
             

  

          Dinslaken, 10. Mai 2016 
 

 

Anfrage an die Stadtverwaltung : Handlungskonzept für Flüchtlinge 

Sehr geehrter Herr Dr. Heidinger, 

am 15. Dezember 2015 hat der Rat der Stadt Dinslaken ein Handlungskonzept für Flüchtlinge beschlossen. Dieses 
Handlungskonzept soll eine langfristige Planung sein und als Orientierung für eine effektive Flüchtlingspolitik vor Ort 
dienen. Zudem wurde festgehalten, dass das Handlungskonzept den Fraktionen, Flüchtlingsinitiativen und der Caritas 
als Träger der Fliehburg zur Beratung vorgelegt werden soll. So soll gewährleistet sein, dass Anregungen, Änderungen 
etc. in das Konzept einfließen können. Seitens der Verwaltung wurde die Aussage getroffen, dass im Februar 2016 die 
ersten Eckpunkte vorgestellt werden. Obwohl wir uns im Mai befinden, ist dies bisher nicht geschehen.  

Die Fraktion DIE LINKE im Rat der Stadt Dinslaken möchte wissen:  

- Wie weit ist die Verwaltung mit der Erstellung des Handlungskonzeptes? 

- Wann wird ein erster Entwurf den Fraktionen zugestellt? 

- Mit welchen Institutionen und Personen hat sich die Verwaltung bisher zusammengesetzt, um über das 

Handlungskonzept zu beraten? 

- Sind explizit externe Akteure, die sich mit den Flüchtlingen beschäftigen, wie zum Bsp. der Flüchtlingsrat 

oder der Förderverein Fliehburg, herangezogen worden? 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Gerd Baßfeld 

Fraktionsvorsitzender 

Herrn Bürgermeister 
Dr. Michael Heidinger 
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